
Text und Gedanken zum Lied „Buali“ von Melina Kaar 

Diese Lied stellt das fiktionale Gespräch zwischen meinem Enkel und mir da, in 

dem ich die Veränderungen, Entwicklungen und Errungenschaften der letzten 

Jahre thematisiere.  

 

Liedtext:  

Buali loss da sogn, 21 woa nu gaunz aundas  

(2021 war noch vieles anders als jetzt.) 

Jetzt wiadst jo nimma zamgfiat wonnst noch Urfahr ummiwaundast  

(In den urbanen Räumen sind kaum noch private PKWs unterwegs, da der 

Nutzen der öffentlichen Verkehrsmittel den der PKWs klar übersteigt. Neben 

dem Ausbau des Radweg-Systems ist auch dies ein Grund für mehr Sicherheit 

der Radfahrer*innen. Zudem haben sich dadurch die Parkplatzprobleme in 

den Städten gelöst – die frei gewordenen Flächen können anderweitig 

genutzt werden.) 

Am Bus muast nimma woatn, der is schnölla do oist glaum kaunst  

(Das Liniensystem wurde überarbeitet und noch dichter Gestaltet. Die 

Taktungen wurden verkürzt. Jeder Oberösterreicher und jede 

Oberösterreicherin kann zu jedem Zeitpunkt jeden Ort des Bundeslandes 

effizient erreichen.)  

Fürs Ticket homma göd zoit, da Kontrolleur is audonzt  

(Die öffentlichen Verkehrsmittel werden durch Steuern finanziert. Es ist kein 

Ticketkauf mehr nötig – das resultiert in einer deutlich gestiegenen Benutzung 

der Öffis.) 

Buali loss da sogn, fria woa ned ois so grün 

(Es wurde zusätzlich in die Begrünung der Städte investiert. Die urbanen 

Räume Oberösterreichs stellen hinsichtlich des „grünen Lebensraums“ ein 

Vorbild für den Rest Europas dar.) 



Jetzt gibts jo für mehr Möglichkeit‘ für Oid und Jung zum chün 

(Es wurden öffentliche Räume für Begegnung und mehr Miteinander 

geschaffen.) 

Schau auf die hochn Heisa, die faungan au zum blühn 

(Mit der Begrünung von Gebäuden wurde ein großer Beitrag zur Bindung von 

CO2, der Biodiversität und zur Verbesserung der Lebensqualität geleistet.) 

Und kana nimmt mehr Biligfleisch zum Essn mit beim Grün 

(Die Auswirkungen der industriellen Fleischherstellung und Massentierhaltung 

auf den Klimawandel und das Tierwohl sind endgültig im Bewusstsein der 

Oberösterreiche*innen angekommen. Die Quantität und Qualität der am 

Markt vorhanden Fleischersatzprodukte ist um ein Vielfaches gestiegen. Nicht 

zuletzt aufgrund von Subventionierungen und mehr Investitionen im Bereich 

des „Laborfleisch“.) 

 

Refrain:  

Buali loss da sogn, fria woa a ned ois bled 

Wir hom recht fü verändert und hom ned nur dafo gred 

Burli loss da sogn, es woa nu ned zspät 

Die Zukunft is weid schena womma lochnd einegeht! 

 

Buali loss da sogn, die Schuin san jetzt gonz neich 

(Es wurde vermehrt in die Ausstattung und die Infrastruktur der 

Bildungseinrichtungen investiert. Die Gebäude wirken auf die Schüler*innen 

daher hell, freundlich und modern. Eine deutliche Verbesserung des 

Wohlfühlfaktors im Vergleich zu den Schulen früher.) 

Überoi de Smartboards und zum Turnen hobts mehr Zeit 

(Die Digitalisierung von Schulen wurde durch moderne Geräte 

vorangetrieben. Bewegung nimmt einen größer Anteil des Stundenplans ein, 

um die optimalen Bedingungen für effizientes Lernen zu schaffen.) 



Es miasts ned sofü sitzn und hobts deshoib weit mehr Freit 

(Bewegte Schule wird gelebt und das viele Sitzen wird in bewegtes Lernen 

umgewandelt.) 

Des Lerna kummt im Austausch mit verschiedene Leid  

(Offene Lernstile, freies Arbeiten und selbsttätiges Lernen werden normalisiert, 

Frontalunterricht rückt in den Hintergrund. Durch vermehrtes Auftreten von 

externen Expert*innen an den Schulen lernen Schüler*innen praxisnah und 

abwechslungsreich.) 

Buali loss da sogn, es wird mehr repariert 

(Oberösterreich hat die Transformation von der Wegwerf- zur 

„Reparaturgesellschaft“ gemeistert. Der schonende Umgang mit Ressourcen 

hat sich im Bewusstsein der Menschen festgesetzt.) 

Ma hod an jeder Eckn a Werkstatt etabliert 

(Leerstehende Geschäfte oder ungenützte Flächen wurden zu, vom Land OÖ 

betriebenen, leistbaren Werkstätten umfunktioniert. So wird neben dem 

Umweltaspekt auch ein finanzieller Anreiz Gegenstände reparieren zu lassen 

geschaffen Außerdem entstehen durch die vielen Standorte auch viele 

Arbeitsplätze.) 

Up-cycling is des Schlagwoat und de Leid san motiviert 

Des motto is bei jedn - bestns integriert  

 

Refrain 2x 


